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4.2  Alters- und schulartspezifische Aspekte 

 

Umweltbildung in der Grundschule legt das Fundament für verantwortungsbewusstes 
Handeln der Kinder in und mit Umwelt und Natur. Die heimatliche Umgebung selbst 
muss so oft wie möglich Lernort sein. Die Kinder denken über ihre Erlebnisse nach, 
entdecken erste Zusammenhänge im Beziehungsgeflecht von natürlicher und gestalteter 
Mitwelt und entwickeln eine Wertschätzung für die Natur.

Grundschule

   

An den weiterführenden Schulen ermöglicht die Vielzahl der Fächer einerseits die 
Vertiefung fachlicher Aspekte der Umweltthematik; andererseits sind eine intensive 
fächerübergreifende Bezugnahme und Verknüpfung der Einzelbeiträge gefordert, damit 
die Kinder und Jugendlichen den Gesamtzusammenhang erkennen und ihre 
Erkenntnisse und Einsichten auf komplexe Probleme übertragen lernen.

Weiterführende 
Schulen

   

Das berufliche Schulwesen ist nach Ausbildungsberufen oder 
Ausbildungsschwerpunkten differenziert. Unter Berücksichtigung der unterschiedlichen 
Kenntnisse und Erfahrungen, die die Schüler von ihrer bisherigen schulischen Laufbahn 
mitbringen, stehen inhaltlich und methodisch vor allem umweltrelevante Problemfelder 
des jeweiligen Ausbildungsberufs im Vordergrund.

Berufliches 
Schulwesen

 


